
 
Gedanken zum Jahresthema 2005 

 
Das neue Jahr hat begonnen und wir erinnern uns an die gewonnenen Erkenntnisse gerade 
der letzten beiden Jahre.  
Die Schule der Koteki Ryu Da zeigte uns Formen - ... wenn der Tiger mit dem Drachen 
kämpft . und wir haben hieraus viel für uns selbst gelernt.  
Juppo Sessho als Kunst der Verwandlung in 10 Richtungen öffnete uns das Spektrum des 
darüber hinaus denken und gleichzeitig gedanklich zum Nichts zu werden, um absichtslos 
den Raum zu kontrollieren, ohne jegliche Konzentration erkennen zu lassen. Wir haben 
gelernt, den Gegner zu verwirren und seine Meinung zu zerstören – ihn aber in der 
Auseinandersetzung zu schützen. 
 
Die Bereiche des Roppo Kuji no Biken haben uns den Respekt zum Leben und Tod 
verstärkt und aufgezeigt wachsam zu sein, auch gegen Bedrohungen, die wir nicht sehen 
und nicht verstehen.  
 
Die Schulung der Entschlusskraft – SHINOBU – hat uns gelehrt, zum richtigen Zeitpunkt das 
Richtige zu tun. Bewusstsein und Geduld führt zu Geduld und Entschlusskraft. 
  
In diesem Jahr wird sich der Kreis schließen und Soke Dr. Masaaki Hatsumi schult uns 
innerhalb der 
 

GYOKKO RYU KOSSHIJUTSU, TACHI, ROKUSHAKU BO 
und diversem TAIJUTSU 

 
Die NATUERLICHKEIT innerhalb des realen BUDO. 
 
Er sagt, dass du natürliche Bewegungen lernen musst, so das du in jeder Lage und 
Handlung, auch mit mehreren Attacken, von mehreren Angreifern umgehen kannst, wie und 
woher der Angriff auch kommt. 
Eine Bewegung soll so ausgenutzt werden, um gleichzeitig eine andere Bewegung zu 
machen, innerhalb eines natürlichen Prozesses. Die Überlieferung erklärt dies als einen 
kontinuierlichen Augenblick einer natürlichen, unbewussten Inspiration, die es ermöglicht zu 
wissen, ohne zu denken, was du zur richtigen Zeit tun musst – ohne etwas zu vergessen. 
  
  
 Öffne dein Herz für den Weg des natürlichen Kriegers. 
 
 
Rodgau im Januar 2005  
  Steffen G. Fröhlich 
          Judan Kugyo 
         Bujinkan INAG 
 


